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dem Apostolischen Stuhle ann die Unterbrechung
I)as Novızıat der Maximilla samt der darauffolgenden Profeß
ıst darum ungultı
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Mittellungen
An dieser Stelle werden U, A, Anfragen die Redaktion erledigt, dıe
allgemeines Interesse beanspruchen köonnen; sie sind durch 6111 ern-

hen 3 gekennzeichnet.
(Die Ablässe vom Heiligen Land qaui den von P,

Im 111 eftEittlin S, gesegneten Rosenkränzen.)*)
dieser Quartalschrif VO TEe 1992585 veröffentlichte ich
eine deutsche Übersetzung Schreibens des Großponiten-
1  9 ST IMNn Kard Laurı den Apostolischen Delegaten
Washington, datıert VOIN Dezember 1927 Es WAar zuerst
der März-Nummer der ‚„‚Ecclesiastıcal Revi1ew erschiıenen Die-
SCS Schreiben scheint beı den glücklichen Besıtzern VOIN

Lukas Ettlın selıgen ndenkens gesegneten oOsen-
Kranzes eLwas Verwirrung angerichtet en Auf Bıtten der
KRedaktıon dieser Vierteljahrschrift sehe iıch mich veranlaßt quf

früheren Ausführungen zurückzukommen Ich ıll Vel-

suchen, die Geschichte dieses seltenen Privilegiıums uln eın

olches handelt sich ohne Zweifel soweıt ich S1@e Er-
fahrung bringen konnte, Urz WIieC möglich darzulegen

Keıiın gerınserer als der erlauchte Freund des verstorbenen
Paters,”) mın ard Faulhaber Vvo. München, hatte iıhm
dieses rıvıle: verschafit Und ZW ar Privataudienz mıft
aps 1US XI Lukas hatte gewünscht 100 000 Rosenkränze
SESNECN dürfen un: mıt jeder Perle dıe Ablässe des eiliıgen
Landes verbinden Der Heilıge V ater meınte erst ob
50 000 nıiıcht auch tun wuürden och ügte beı, dem as
WOo nichts abschlagen. Diese Vollmacht wurde enn auch
dem verstorbenen Pater durch Kardinal-Staatssekretär Gasparrı
Aa März 1925 SCHT1  16 zugestellt. Die deutsche Überset-
ZUNS findet siıch dieser Zeitschrı VOoO TEe 1928, 605

Diıeses huldvolle Schreiben des Kardinal-Staatssekretärs
wurde indes beı der Pönıtentarıe nicht eingetragen So kam
denn, daß ardına LaurIı1, der kurz vorher ZU Großpönitentiar
ernannt worden Waäl, die nähere Veranlassung dieses Priviılegı-
HINS nıcht kannte. Als 1U  b VOo  s Amerika aus e1INlet"e authen-

Vgl hilezu 957  eo-prakt Quartalschrif 1926, 149 ff., 1928,
391 £., un! 1928, 605 ff.

Vel. Lukas Eın kurzes Lebensbild, Vo  _ Erz-
Aabt Dr Norbert Weber BG Missıonsverlag St Ottiıhen, Obb
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tische LEirklarung an  en wurde, erheß das eINSANSS B6-
nannte Schreıiben Als u der Heılıge Vater VOL diıeser Ee1IMN-

schränkenden Auslegung dem as sel gegehenen Prı-
viıleges erfuhr veranlaßte den ardına. Großpönıitentiar diese
zurückzunehmen Dıies geschah Brief Bischof Fran-
zıskus Gilfillan VOILL St Joseph Amerıka dessen DIiOzese der
heiligmäßige Pater angehört hatte

Bischof Gilfillan VONn St Joseph Amerıka Wa  — indes, WIC

IN Abt Phılıpp Ruggle VO Gonception Mo (der
ere des leıder qallzu firuh verstorbenen ukas) unter dem

Juh 1931 miıtteilt nıcht geneıgt die Kontroverse ber diese
Ablässe wıeder ZU erofinen Auch die ehrwürdıgen Schwestern
VO  b yde Mo., fürchteten mıt ec daß S1C dıesem Fall
VO  ; allen Seıten nähere Erklärungen ANngegangsen wurden

W er indes Eınsıcht 111 dieses zweiıte Schreiben ST Emi-
NEe112Z ardına Laurı wünscht, 08 siıch dıe bischöfliche
Kanzleı Von St Joseph Mo (519 North 10th str.), oder Goncep-
tLi1ıon eY, Conception, Mo., wenden Alle diejenıgen
aber, dıe glücklıch sınd VO Lukas Eittlin el SE
weıhten Rosenkranz besıtzen, möchte ich ingen bıtten,
dıe ehrwüuürdıgen Schwestern VO yde, MoO mıt weıleren An-
Iragen verschonen

Der Heıliıge Vater selber erklärte Audıenz, al solle
beım Gebrauche dieser KRKosenkränze dıe Meıiınung machen, allte

Ablässe wollen, die Lukas erbeten und die
der Aapst, erteilen geruhte Das sollte genugen!
Hl Kreuz beıl Cham, Kanton Zu  S> Schweiz.

Justus chweizer B

(Die Püngstnovene.) Fur Pfingsten 1st 1Ne päpstliıch VOI-

geschrıebene Novene halten Von qußerordentlich vielen
Pfarrern wırd NUu ırgend 111e Novene ZU eılıgen Gelist Se>-
halten während doch der aps mıt diıeser Novene 112 Sanz be-
SimMMmMTieSs nhegen Auge hat DIie Wıedervereinigung der Vo

der Kırche seıt Jangen Jahren geirennten Ori:entalen (Griechen
ulgaren, Russen, Armenıier, Sdyrıer u W.) 1st 111er 111e

Herzensangelegenheıt der Päpste SCWESCH Da dıe entgegenste-
henden Schwierigkeiten unermeßlich grOß sınd hat aps
Leo 111 111e alljährliche Pfingstnovene angeordnet un diesem
Missionswerke den besonderen egen des eilıgen Geistes -
en enedıiı hat dann mıtten Weltkriege dıe qll-
ne Aufmerksamkeit der Kırche dıesen Volkern zugewendet
Er hat Maı 1916 zugle1ic. (zunächst wohl ur
Italıen C111n ıtalıenisches, mıt Ablässen gesegnetes Pfingstnovenen-

vorgeschrieben, aus welchem der Lweck der Novene anz
eindeutiıg erkannt wIird Es findet sıch der Gollectho authen-


